
Architektur. 

In Truro befindet sich, was man als „  feinstes Beispiel der Gregorianischer Architektur West von 

Bath“ beschreiben kann.  Dies, zusammen mit der Gotischen Kathedrale, dem Amtsgerichts und den 

modernen Hochgebäuden entlang Malpas Road stellt die Vielseitigkeit des architekturalen 

Landschafts. 

 

Wichtigste Gebäude. 

Die Kathedrale Truros: Die Kathedrale Truros steht im Mittelpunkt des administrativen Zentrums und 

ist zugleich der Zentralpunkt der Stadt. Ein prächtiges Mauerwerk, dessen drei glänzende Türme in 

die Höhe steigen, um den Horizont der Stadt zu dominieren. Die Kathedrale ist ziemlich jung – 125 

Jahre.  Der Grundstein wurde am 20.Mai 1880 vom Herzog Duke of Cornwall und zukünftigen Edward 

VII gelegt. Es war die erste Anglikanische Kathedrale die innerhalb 600 Jahren, seit die Kirche in 

Salisbury in 1220, gebaut wurde. 

Der Versammlungssaal. (Assamblee) Ein schönes Gebäude in High Cross, das früher ein 

Unterhaltungszentrum Truros war. Es wurde in 1787 gebaut; die Wedgewood Keramik fliesen auf der 

Fassade stellen Shakespeare, Garrick  und Thalia dar. 

Das Gericht: Konstruiert von den Architekten Evans & Shalev, das Königliche Gericht Truros 

befindet sich auf der Stelle des ehemaligen normannischen Schlosses des 12. Jahrhunderts. 

Die Stadtverwaltung (Town Hall): das Gebäude der Stadtverwaltung wurde von Christopher 

Eales konstruiert und in 1846 gebaut. Hier befinden sich die Stadtverwaltung Truros, das 

Theater „The Hall for Cornwall“ und das Touristenbüro. 

The Coinage Hall: das aktuelle Gebäude wurde in 1848 als Cornish Bank gebaut anstelle des 

alten Coinage Halls (Münzprägungshaus), wo man früher Zinn transportierte, um Proben zu 

nehmen und es zu wiegen. 

Walsingham Place: lassen Sie sich Zeit und gehen Sie durch Walsingham Place spazieren. Dieser 

ruhige Ort, weg von Victoria Platz, wurde sehr von Dichter  John Betjemange  geliebt. Man 

vermutet, dass die Hausreihe in Walsingham Place von Philip Sambell konstruiert wurde. 

Lemon Street: Diese Strasse, mit  ihrer schönen Gregorianischen Architektur, wurde ursprünglich 

gebaut, um den Schnellzugang in die Stadt für die Postkutschen aus Falmouth zu ermöglichen.  

Geographie. 

Truro ist das administrative Zentrum der Grafschaft Cornwall  dessen erfolgreiche Gemeinschaft in 

Kommerz und Tourismus beschäftigt ist. Truro bleibt immer noch ein wichtiger Hafen,  der mehr 

Waren als jeder anderer empfängt. 

Der Name „Truro“ kommt vermutlich von dem Wort „Tri-veru“, das „drei Flüsse“ bedeutet: Kenwyn, 

Allen und Tinney. Zusammen, bilden diese drei Flüsse den Fluss Truro, der in den Carrick Roads und 

in den Fluss Fal fließt. Diese Flüsse befinden sich heute untererdig, obwohl man manche Teile des 

Flusses Allen  hinter der Kathedrale und hinter St. Mary’s Street finden kann. Der Fluss Kenwyn 

befindet sich unter den Plätzen Victoria Square und Lemon Quay.  



Die Flusstale ähneln sich einer tiefen Schale, die Truro rundum umfasst. Flute waren früher ziemlich 

oft, der letzte fand im Jahr 1988 statt. Damals konnte man sehen, wie die Leute in die Boote stiegen, 

um die Geschäfte und die Firmen in Victoria Square zu erreichen. 

Seit der Zeit, hat man um die Stadt Flutbarriere gebaut; dazu gehören die New Mill Dam an dem 

Kenwyn und die barriere am Truro river in der Nähe vom Boscawan Park. 

Geschichte. 

Seit Jahrhunderten gab es Siedlungen am Truro river. Man vermutet, dass die Stadt als ein keltisches 

Dorf begann. Später  wurde diese Siedlung normannisch:  man baute auf dem Hügel eine Burg, da, 

wo heute das Gericht the Crown Courts sich befindet. 

Später wurde Truro zu einer Münzprägungstadt, wo  man Zinn für  Qualität kontrollierte und es 

abstempelte. Anschließend, wurde dieses Metall am Fluss Truro weiter transportiert.  

Vor einiger Zeit war Truro ein belebter Hafen. Schiffe standen fest an dem Lemon Quay, ein 

öffentlicher Platz, der heute mit Asphalt verdeckt ist.  Damals, wenn ein Schiff in Truro ankam, 

beeilten sich die Leute, um ihn zu löschen. 

Ende des 18.Jahrhunderts, Anfang des 19. Jh, die Zinnpreise gingen rasch hoch, und reiche Inhaber 

von Zinngruben machten Truro zu ihrer Heimat. Dabei entstanden in der Stadt elegante Häuser ; 

manche von denen sind auch heute zu sehen. 

Leute, die Truro auf die Karte trugen: 

Richard Lander, ein Entdecker, der zusammen mit seinem Bruder John, suchte nach dem Ursprung 

des Flusses Niger in Afrika.  Eine der Schulen in Truro trägt seinen Namen. 

Humphrey Davey, geboren in Penzance, studierte in Truro. Davey erfand eine Sicherheitslampe für 

die Bergarbeiter. 

Sir William Lemon, ein Bergbaumagnat und Mitglied des Parlaments, schenkte sein Land, um die 

Strasse Lemon Street zu bauen. 

 

 

 

 


